
 

Liebe Kinder, 

es sind jetzt ein wenig mehr als zwei Wochen vergangen, seitdem die 

Weltraumsamen eingepflanzt wurden. Nun ist es an der Zeit für einen 

kurzen Zwischenbericht.  

Die Beete wurden in diesen zwei Wochen regelmäßig von Frau Thyen 

und Michael Koffmane gegossen.  

Wenn man die Beete von weitem betrachtet, sieht es so aus als wäre 

nichts passiert.  

 
Sind die Wildblumensamen etwa durch die Zeit im Weltraum zerstört 

worden und wachsen überhaupt nicht mehr? 



Wir haben uns die Beete einmal genauer angesehen: 

 

 
 

 



 

 



Diese kleinen Pflänzchen sind aus den Samenkörnern gewachsen. Die 

Pflänzchen heißen Keimlinge. Sie haben ein oder mehrere Keimblätter. 

 

➢ Wie viele Keimlinge kannst du auf den Bildern entdecken? 

 

➢ Findest du auch Pflänzchen mit unterschiedlich vielen 

Keimblättern? 

 

 

Ich habe für euch einen Teil noch einmal vergrößert: 

 

 

➢ Kannst du herausfinden zu welchem Beet die Fotos gehören? 

 

Eine Frage können wir jetzt schon beantworten. In beiden Beeten 

beginnen die Wildblumen zu wachsen. Die Samen wurden also durch 

die Zeit im Weltraum nicht unbrauchbar. Wir sind gespannt wie es 

weiter geht und ob wir Unterschiede zwischen den Beeten 

beobachten können. 


